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Der Bebauungsplan  lie(lt samt Begründung  ab Veröffentlichung  dieser  Bekanntmachung  im Rathaus  u 'in den Amts-

räumen  der Verwaltungsgemeinschaft-')...!..7."..a...,.p,g.!!...B!J.n.'4.e:!'.!...9!.!Q.'.'!....»..p.Q.:e.p.................. ......,...

2jmmer  Nr. ........'..........  während  der allgemeinen  Dienststunden  öffentlich  aus, und kann dort eingesehen  werden.

GemäB  § 215  Abs. 1 des Baugesetzbuches  ist eine Verletzung  von Verfahrens-  oder  Formvorschriften  des Bundesbau-

gesetzes  beim Zustandekommen  eines  Bebauungsplanes  unbeachtlich,  wenn sie im Falle einer  Verletzung  des in § 214

Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB  bezeichneten  Verfahrens-  und Formvorschriffen  nicht  8chrift1ich  innerhalb  eines  JahreS
seit Bekanntmachung  des Bebauungsplanes  gegenüber  der Gemeinde  geltend  gemacht  worden  sind,  oder  im Falle von

Abwägungsmängeln  nicht  innerhalb  von sieben Jahren  seit Bekanntmachung  des Bebauungsplanes  gegenüber  der

Gemeinde  geltend  gemacht  worden  sind. Der Sachverhalt,  der die Verletzung  oder die Mängel  begründen  soll, ist
darzulegen  (§ 215 Abs. 2 BauGB).

Auf  die Vorschriften  des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs.  4 des Baugesetzbuches  über  die fristgemä13e  Geltendmaühung

etwaiger  Entschädigungsansprüche  für Eingriffe  in eine bisher  zulässige  Nutzung  durch  diesen  Bebauungsplan  und über
das Erlöschen  von EntscMdigungsansprüchen  wird  hingewiesen.
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Begründiang  :

ü.  All,vemeines

Der  Gemeiriderat  von  Sulzfeld  beschloß  in  seiner  Sitzung  vom

19.o1.1988  den seit  1977 bestehenden  Bebauun@splan  zu ändern.

2.  Notwendigkeit  der  Bebauungs'planänderungi

Um einem  Sulzf'elder  Bürger  die  Möglichkeit  zu ,geben  auf  seinem

Grundstück  Fl.Nr,  5o48 der  Gemarkun,g;  Sulzfeld  einen  Wohnhaus-

neubau  errichten  zu  können  soll  eine  Teilfläche  dieses  Crund-

stückes  in den  Celtungsbereich  des vorBenannten  Bebauungsplanes

einbezogen  werden.

Dies  ist  vertretbar,  da das  Grundsttick  Fl.Nr.  5o48  im Norden  un-

mittelbar  an  das  Baugebiet  arigrenzt  und  dieser  Bebauungsplan  aus

dem  Flächennutzungsplan  der  Gemeinde  Sulzfeld  entwickelt  wurde.

5. Merkmale  des Planungs,g;ebietest

Das  Gebiet  ist  als  allgemeines  Wohngebiet  "WA"  festgesetzt.

Diese  Festsetzun,gen  5e1ten  auch f'iir  das Grundstiick  Fl.Nr.  5o48,

wobei  eine  Anpassung  an die  Fl.Nr.  5o5o anzustreben  ist.

4,  Erschließun,q  des Bau,gaebietes:

a ) %.

Die  bisher  bis  zur  Crenze  des  Geltungsbereiches  des  Bebauungs-

planes,  dem Grundstück  Stengel  F1*NI'.  5o5o,  auögebaute  Orts-

straße  "Oberes  Tor"  wird  durch  die  Cemeinde  bis  zum  Qrundstück

FlaNr-  5o48  ausgebaut.

b) Abwasseri

Das Grundstiick  Fl.Nr.  5o48 wird  direkt  an den Hauptstran@  der

Entwässerun@sanlage  in der  Straße  "Oberes  Tor",  FIJr-  4:55,

anqe  schloss  en.

Die  Versorgung  mit  Wasser  erfolgt  durch  Anschluß  an  die  Gruppen-

wasserversorgung  "Bad  Kt5nigshofener  Gruppe  Mitte",

Der Stromanschluß  erfolgt  im Benphmen  mit  dem Versorgun@stfö,ger

"überlandwerk  Unterfrankeri  AC".  I)ie  übernahme  der  Kosten  der

un'ter  Zif'f.  4 a d auf@eführten  Ersühließungsmaßnahme  ist  ver-

traglich  geregelt.
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e) Beseitigung  der  Abfälle:

Die  Müllabfuhr  besorgfder  Landkreis  Rhön-Crrabfeld.

Auf'gestellti

Sulzf'eld,  17.  1 o,  1988

Gemeinde  :

la ckert,  I  Bürgermeister
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